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63 Solidus,  Constantinopel.  4,44 g.  Thronender  Christus  von  vorn
mit Nimbus und Evangelium / Herrscher wird von Muttergottes
gekrönt. Gold. Sear 1819. f.vz 700,-

64 Solidus,  Constantinopel.  4,16 g.  Thronender  Christus  von  vorn
mit Nimbus und Evangelium / Herrscher wird von Muttergottes
gekrönt. Gold. Sear 1819. ss-vz 680,-

65 Constantinus  IX.,  1042-1055  Histamenon  nomisma,
Constantinopel.  4,48 g.  Christusbüste  mit  Nimbus  von  vorn  /
Herrscherbüste mit  Labarum und Kreuzglobus von vorn.  Gold.
Sear 1830. vz 390,-

66 Constantinus  X.  Ducas,  1059-1067  Histamenon  nomisma,
Constantinopel.  4,46 g.  Thronender  Christus  von  vorn  /
Constantin mit Labarum und Kreuzglobus von vorn.  Gold. Sear
1847. vz 370,-

67 Michael  VII.  Ducas,  1071-1078  Histamenon  nomisma,
Constantinopel.  4,41 g.  Christusbüste  mit  Kodex  von vorn  /
Herrscherbüste mit  Labarum und Kreuzglobus von vorn.  Gold.
Sear 1868. schöne Darstellung, ss-vz 450,-

68 Histamenon nomisma, Constantinopel. 4,53 g. Christusbüste mit
Kodex von vorn / Herrscherbüste mit Labarum und Kreuzglobus
von vorn. Gold. Sear 1868. ss+ 380,-

69 Alexius  I.  Comnenus,  1081-1118  Hyperpyron,  Thessaloniki.
4,38 g.  Thronender  Christus  mit  Evangelium  und  segnender
Rechten / Herrscher hält Labarum und Kreuzglobus.  Gold. Sear
1924. ss 380,-

70 Johannes  II.  Comnenus,  1118-1143  Hyperpyron,
Constantinopel. 4,19 g. Thronender Christus mit Evangelium und
erhobener Rechten von vorn / Herrscher mit Labarum wird von
Muttergottes gekrönt. Gold. Sear 1939. vz+ 490,-

71 Hyperpyron,  Constantinopel.  4,21 g.  Thronender  Christus  von
vorn / Herrscher und Muttergottes. Gold. Sear 1940. vz 450,-
Johannes  II.  Comnenus  regierte  das  Byzantinische  Reich  von
1118 bis 1143.  Er entstammte dem Geschlecht der Komnenen. 
Mit  dem  deutschen  Staufer-König  Konrad  III.  (1138-1152)
schloss Johannes II.  als Bundesgenosse ein Bündnis gegen die
Normannen in Unteritalien und Sizilien. 

GRIECHISCHE SILBERMÜNZEN

ITALIEN-KALABRIEN, TARAS (TARENT)

72 Didrachme 272-240 v.Chr. Nackter Reiter l. bekränzt sein Pferd /
Taras  auf  Delphin  schleudert  einen  Dreizack,  über  der  linken
Schulter Chlamys, Beizeichen Eule. SNG ANS 1165ff. vz+ 600,-

73 Didrachme 302-281 v.Chr. Behelmter Reiter l. mit Schild / Taras
mit  Dreizack  und  Pfeil  auf  Delphin,  Beizeichen,  unten
Hippocamp. SNG ANS 1074. selten, ss+ 700,-

ITALIEN-BRUTTIUM, KROTON

74 Stater 280-277 v.Chr. 7,79 g. Adler steht auf Blitz, Beizeichen D-I
/ KPO Dreifuß, Caduceus. SNG ANS 411. selten, ss-vz 950,-

SIZILIEN, SYRAKUS

75 Tyrannis der Deinomeniden, 485-466 v.Chr.  Tetradrachme ca.
485-479 v.Chr.  17,05 g. Quadriga r.,  darüber Nike mit  Kranz /
Kopf der Arethusa r.,das lange Haar im Hinterkopf unter einem
Perlendiadem  eingeschlagen,  darum  vier  Delphine.  Boehringer
192. ss 850,-

SIZILIEN, KARTHAGER IN SIZILIEN

76 Tetradrachme 3.Jh.v.Chr. 16,98 g. Herakleskopf r. im Löwenfell /
Pferdekopf  l.,  dahinter  Palme,  unten  MHSBM
(Quaestorenmünzstätte). Jenkins IV,397. vz 1.450,-
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MAKEDONIEN, KÖNIGREICH

77 Philipp  II.,  359-336  v.Chr.  Tetradrachme,  Philippi.  Zeuskopf
rechts  mit  Lorbeerkranz  /  Nackter  Reiter  mit  Palmzweig  nach
links paradierend, Beizeichen Stern. SNG Cop.546. Prüfhieb, vz 490,-

78 Alexander III. der Grosse, 336-323 v.Chr.  Tetradrachme 175-
125  v.Chr.,  Mesembria.  Herakleskopf  r.  im  Löwenfell /
Thronender Zeus hält Zepter und Adler. Price 1059. ss 230,-

79 Drachme  310-301  v.Chr.,  Lampsakos.  Herakleskopf  r.  im
Löwenfell / Thronender Zeus hält Zepter und Adler, Beizeichen
Pegasusprotome, Monogramm. Price 1382vgl. ss 140,-

80 Antigonos  Gonatas,  277-239  v.Chr.  Tetradrachme,  Makedon.
Mzst. Pankopf auf Makedonischem Schild / Athena mit Blitz und
Schild l., Beizeichen Monogramm. SNG Cop.1202vgl. ss650,-

THRAKIEN, MARONEIA

81 Tetradrachme  um  100-80  v.Chr.  Kopf  des  Dionysos  mit
Efeukranz r. / Dionysos nackt stehend, mit Nebris, Speeren und
Weintraube; unten Monogramm neben Initiale. Sch.-Geiss 1099ff.

breiter Schrötling, ss-vz 490,-

THRAKIEN, KÖNIGREICH

82 Lysimachos,  323-281  v.Chr.  Tetradrachme  297-282  v.Chr.,
Lysimacheia. Kopf Alexanders des Großen r. mit Ammonshorn /
Athena hält Nike und lehnt auf Schild, Beiz. Löwenkopf, Stern l
und Monogramm. Thomp.11 vgl. schöne dunkle Tönung, ss 470,-

THRAKISCHE INSELN, THASOS

83 Stater 510-480 v.Chr. Bärtiger Satyr raubt Nymphe / Viergeteiltes
inkuses Quadrat. SNG Cop.1009. selten, ss+ 1.250,-

84 Stater  525-463  v.Chr.  8,81 g.  Bärtiger  Satyr  raubt  Nymphe  /
Viergeteiltes  inkuses  Quadrat.  SNG  Cop.1010.

selten, breiter Schrötling, ss+ 2.000,-

THESSALIEN, LARISSA

85 Drachme um 350-320 v.Chr. 6,06 g. Kopf der Nymphe Larissa
fast  von  vorn  /  Grasendes  Pferd  nach  r.  SNG  Cop.121.

feines Portrait, ss+/ss 330,-

THESSALIEN, THESSALISCHE LIGA

86 Didrachme 196-27 v.Chr. 6,25 g. Kopf des Zeus von Dodona r.
mit Eichenkranz / Athena r. mit Speer und Schild. SNG Cop.285.

schöne dunkle Tönung, ss-vz 180,-

ATTIKA, ATHEN

87 Tetradrachme  nach  449  v.Chr.  Athenakopf  rechts  im attischen
Helm / Eule, Mondsichel, Zweig. Svoronos Taf. 15. ss-vz 1.250,-
Die Athener "Eulen" (so der Spitzname der Münzen) zählen zu
den bekanntesten Prägungen der Antike. Auf diese Münzen spielt
das Sprichwort "Eulen nach Athen tragen" an, denn die Stadt war
damals so reich, daß dort genug "Eulen" zu finden waren. Auch
die kleinen Beizeichen auf der Rückseite haben ihre Bedeutung.
Der Lorbeerzweig feiert den Sieg der Griechen über die Perser
490 v. Chr. bei Marathon.

88 Tetradrachme  nach  449  v.Chr.  Athenakopf  rechts  im attischen
Helm /  Eule,  Mondsichel,  Zweig,  Gegenstempel.  SNG Cop.31.

hübscher Stil, ss+ 550,-

89 Tetradrachme  nach  449  v.Chr.  Athenakopf  rechts  im attischen
Helm / Eule, Mondsichel, Zweig, Halbmond. SNG Cop.31. ss 440,-

AIGINA

90 Stater  um  540-530  v.Chr.  Seeschildkröte  mit  Gegenstempel
Schildkröte  von  oben  /  Fünfgeteiltes  inkuses  Quadrat.  Rosen
Coll.219vgl. ss 930,-

91 Stater um 540-530 v.Chr. Seeschildkröte von oben / Fünfgeteiltes
inkuses Quadrat. Rosen Coll.219vgl. ss 850,-
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AIOLIS, KYME

92 Tetradrachme 2. Jh. v.Chr. Kopf der Amazone Kyme r. / Pferd
mit  erhobenem  Vorderbein  r.,  darunter  Vase,  im  Abschitt
Beamtenname, das Ganze im Lorbeerkranz. SNG Aul.-; BMC 77.

leichte Verkrustungen, vz 720,-

93 Tetradrachme 2. Jh. v.Chr. Kopf der Amazone Kyme r. / Pferd
mit  erhobenem  Vorderbein  r.,  darunter  Vase,  im  Abschitt
Beamtenname, das Ganze im Lorbeerkranz. SNG Aul.1640. f.vz 650,-

AIOLIS, MYRINA

94 Tetradrachme  2.  Jh.v.Chr.  Kopf  des  Apollon  r.  /  Stehender
Apollon  mit  Lorbeerzweig  u.  Schale  r.,  davor  Omphalos  und
Amphora, Monogramm, alles im Lorbeerkranz. SNG Aul.1663;
BMC 8. herrliches Portrait, vz+ 1.150,-

95 Tetradrachme  2.  Jh.v.Chr.  Kopf  des  Apollon  r.  /  Stehender
Apollon  mit  Lorbeerzweig  u.  Schale  r.,  davor  Omphalos  und
Amphora, Monogramm, alles im Lorbeerkranz. SNG Aul.1663;
BMC 8. vz 850,-
Diese  Tetradrachmen  stammen  aus  Myrina,dem  Hauptort der
Insel Lemnos in der Ägäis. In der griechischen Sagenwelt wurde
die  Insel  Lemnos  in  der  Vorzeit   ausschließlich   von  Frauen
bewohnt  -   den  sogenannten  Amazonen.  Die  erste  bedeutende
Königin  der  Amazonen  hieß,  der  mythischen  Überlieferung
zufolge, Myrina. 

KARISCHE SATRAPEN

96 Hidrieos,  351-344  v.Chr.  Tetradrachme.  Apollokopf  mit
Lorbeerkranz fast von vorn / Zeus Labraundos nach rechts mit
Doppelaxt und Lanze. BMC 1.                                                  ss 1.100,-

LYDIEN, KÖNIGREICH

97 Kroisos, 560-546 v.Chr.  Doppelsiglos 561-546 v.Chr., Sardeis.
10,33 g. Löwen- und Stierprotome gegeneinander / Zwei inkuse
Quadrate. RosenColl.662. f.ss 1.500,-

98 Siglos, Sardeis. Löwen- und Stierprotome gegeneinander / Zwei
inkuse Quadrate. RosenColl.664vgl. Prüfhiebe am Rand, vz 1.000,-

PAMPHYLIEN, ASPENDOS

99 Stater um 310-200 v.Chr. Zwei nackte Ringer beim Kampfbeginn
einander  gegenüber  stehend  /  Sphendonetes  (Schleuderer)  in
Bereitschaft  n.r.  stehend;  dahinter  Pferdeprotome  n.r.  über
Speerspitze.  SNG  v.Aul.4571vgl.;  SNG  Cop.Typ  245-246.

etw. rauh, f.vz 530,-

PISIDIEN, SELGE

100 Stater  300-190  v.Chr.  Zwei  Ringer  /  Herkules  mit Keule  und
Löwenfell holt zum Schlag aus. SNG Cop.-. selten, vz1.280,-

SYRIEN, KÖNIGREICH

101 Antiochos  I.,  280-261  v.Chr.  Tetradrachme  263-261  v.Chr.,
Hekatompylus/Artacoana.  17,10 g.  Herrscherkopf  r.  mit
Königsbinde / Apollo sitzt mit  Pfeil  und Bogen auf Omphalos,
Monogramm. Newell WSM 177. selten, ss 540,-
Eine der mächtigsten Dynastien hellenistischer Zeit war die der
Seleukiden in Syrien. Das Reich des Seleukos I., ehemals General
Alexanders des Großen, umfasste zunächst den gesamten Osten
des  Alexanderreiches.  Den  Wendepunktdes  Seleukidensterns
markiert  die  Niederlage  Antiochos  III.  in  der  Schlacht  von
Magnesia am Mäander.

102 Antiochos  II.,  261-246  v.Chr.  Tetradrachme  261-246  v.Chr.,
Alexandreia  Troas.  Kopf  Antiochos  I.  r.  mit  Königsbinde und
Flügel  /  Apollo  sitzt  mit  Pfeil  und  Bogen  auf  Omphalos,
Beizeichen Monogramm, weiblicher Kopf und grasendes Pferd.
Newell WSM 1561. ss+ 620,-

103 Seleukos  II.,  246-226  v.Chr.  Tetradrachme  232-228  v.Chr.,
Antiocheia. Herrscherkopf r. mit Königsbinde / Apollo mit Pfeil
lehnt auf Dreifuß, Beizeichen. Newell WSM 1011vgl. ss+ 540,-
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104 Tetradrachme  244-226  v.Chr.,  Apameia.  Herrscherkopf  r.  mit
Königsbinde  /  Apollo  mit  Pfeil  lehnt  auf  Dreifuß,  Beizeichen
Monogramme. Newell WSM 1154. ss+ 510,-

105 Seleukos III., 226-223 v.Chr. Tetradrachme, Antiocheia. Kopf r.
mit  Diadem / Apollo sitzt  mit  Bogen und Pfeil  auf Omphalos,
Beizeichen Monogramme. Newell WSM 1029ff. ss-vz 800,-

PHÖNIZIEN, SIDON

106 Baalshallim II.,  ca.  368-372 v.Chr.  Doppelschekel  "Jahr  17".
Kriegsgaleere  auf  Wellenlinien,  Münzzeichen  /  Biga, gesteuert
von Wagenlenker, dahinter der persische Großkönig, dahinter zu
Fuß ägyptische Person mit Krone Unterägyptens und Zepter, oben
Datierung III III. BMC -; SNG Cop.-. sehr selten, ss1.800,-

PHÖNIZIEN, TYROS

107 1/2 Schekel Jahr 109 = 18-17 v.Chr. 7,02 g. Kopf des Herakles
Melkarth mit  Lorbeerkranz r. /  Adler steht mit  Palmzweig n.l.;
davor Keule und Datierung RQ, dahinter Magistratsmonogramm
für (H)R(A)KL(.). RPC 4685; Rouvier -. sehr selten, vz 1.275,-

JUDAEA - HERODIANER

108 Herodes Archelaos, 4 v.-6 n.Chr. Schekel Jahr 127 = 1-2 n.Chr.,
Jerusalem.  Kopf  des  Herakles  Melkarth  mit  Lorbeerkranz  r.  /
Adler  steht  mit  Palmzweig  n.l.;  davor  Keule  und  Datierung  ,
dahinter Münzstätten-Kryptogramm und Magistratsmonogramm.
RPC Suppl.4650A. äußerst selten, ss-vz 1.025,-

109 Schekel  Jahr  130  =  4-5  n.Chr.,  Jerusalem.  Kopf  des  Herakles
Melkarth mit  Lorbeerkranz r. /  Adler steht mit  Palmzweig n.l.;
davor Keule und Datierung, dahinter Münzstätten-Kryptogramm
KP und Magistratsmonogramm. RPC 4652. sehr selten, ss-vz 820,-

Schekel  tyrischen Schlages wurden von 126/125 v.Chr.  bis  65/66 n.Chr.
geprägt. Sie bildeten die wichtigste Silbergeldsorte in Südsyrien, Phönizien,
Judäa und Galiläa. Für die Juden waren diese Schekel besonders wichtig,
da sie ihre Tempelsteuer von einem halben Schekel jährlich in dieser Sorte
entrichteten. Auch die triakonta argyria, die DREISSIG SILBERLINGE, die
Judas für  seinen Verrat  an Jesus erhalten haben soll  (Matthäus 26,15),
waren Geldstücke jener Sorte. 

RÖMISCHE PROVINZIALPRÄGUNGEN

110 Statthalter P. Quinctilius Varus, 46 v. - 9 n.Chr. Seleukis und
Pieria,  Antiocheia  am  Orontes.  Bronze  25  =  (7-)6  v.Chr.,
Antiochia. 8,44 g. Zeuskopf r. mit Lorbeerkranz / Tyche sitzt r.
über  Flußgott  Orontes,  davor  Datierung,  Umschrift  mit  dem
Namen des Varus. RPC 4242. ss 500,-

111 Seleukis und Pieria, Antiocheia am Orontes. Bronze 25 = (7-)6
v.Chr., Antiochia. 6,61 g. Zeuskopf r. mit Lorbeerkranz / Tyche
sitzt  r.  über  Flußgott  Orontes,  davor  Datierung,  Umschrift  mit
dem Namen des Varus. RPC 4242. ss 490,-
"(Münze)  der  Antiochener -  unter  Varus -  (Jahr)  25".  Publius
Quinctilius  Varus,  Consul  ordinarius  13  v.Chr.,  fungierte  7-6
v.Chr. als Gouverneur von Africa und wurde 6 v.Chr. Gouverneur
von Syria. Nach dem Tod Herodes des Großen agierte er jedoch
grausam wie glücklos, so daß Augustus ihn 4 v.Chr. abberief und
ihm erst 7 n.Chr. wieder ein adäquates Kommando anvertraute:
Germania .

RÖMISCHE REPUBLIK

112 Romano-kampanische  Prägungen  Didrachme  (Quadrigatus)
225-212 v.Chr., Rom. Köpfe der Dioskuren in Janusform / Jupiter
in einer von Victoria gelenkten Quadriga, unten ROMA. Cr.28/3.

ss 320,-

113 Mn.  Fonteius,  108-107  v.Chr.  Denar,  Rom.  Büsten  der
Dioskuren  r.,  Sterne  /  MN  FONTEI  Galeere  mit  Rostrum.
Cr.307/1b. vz 490,-

114 L. Piso Frugi, 90 v.Chr.  Denar 90 v.Chr., Rom. Apollokopf r.,
dahinter Münzzeichen / L PISO FRVGI Reiter r. mit Palmzweig,
Münzzeichen. Cr.408. f.vz 220,-

115 C.  Annius  und L.  Fabius Hispaniensis,  82-81 v.Chr.  Denar,
Rom. Kopf der Anna Perenna mit Diadem r. C ANNI T F T N
PRO COS EX SC / L FABI L F HISP Victoria mit Palmzweig in
Biga  r.,  oben  Q,  unten  E  und  Punkt.  Cr.366/2b.

schöne Patina, herrlicher Stil, f.st 750,-

116 P.  Hypsaeus,  60  v.Chr.  Denar,  Rom.  Drapierte  Büste  der
Leuconoe  mit  Haarband  rechts,  im  Feld  links  ein  Delphin  P
YPSAE  S  C  /  C  YPSAE  COS  PRIV  CEPIT  Jupiter  mit
Blitzbündel  in  galoppierender  Quadriga  links.  Cr.420/2a.

herrlicher Stil, feine Tönung, vz 520,-

117 L. Hostilius Saserna, 48 v.Chr.  Denar 48 v.Chr., Rom. 3,83 g.
Bärtiger Kopf des Vercingetorix r., dahinter gallischer Schild / L
HOSTILIVS SASERNA Gallischer Streitwagen mit Lenker und
bewaffnetem  Krieger  r.  Cr.448/2.  schöne  Tönung.

Vorderseite schön zentriert, ss 1.650,-
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